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Beschlussübersicht
(Beschlussvorlage mit den bisherigen Beratungsergebnissen)

Beschlussvorlage
Gemeinde Bobitz

Federführend:
Amt für Ordnung und Soziales

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Einreicher:

VO/GV09/2019-1147
öffentlich

01.03.2019
Bürgermeisterin

Löschwasserkonzept
Beratungsfolge:
Beratung Ö / N Datum Gremium

Ö 21.03.2019 Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt Bobitz
Ö 05.11.2019 Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt Bobitz
Ö 17.12.2019 Gemeindevertretung  Bobitz

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Bobitz bestätigt das in der Anlage befindliche Löschwasserkonzept.

Sachverhalt:
Der Teich in Klein Krankow wird als Löschteich genutzt. Durch den enormen Schilfbewuchs 
ist eine Entnahme von Wasser kaum mehr möglich. 
Gemäß § 2 des Gesetzes über den Brandschutz und die Technischen Hilfeleistungen durch 
die Feuerwehren für Mecklenburg-Vorpommern hat die Gemeinde  die Löschwasser-
versorgung sicherzustellen. Zur Absicherung der Löschwasserversorgung wurde neben der 
Sanierung des Teiches auch nach  Alternativen gesucht.  

Finanzielle Auswirkungen:
Im Haushalt sind insgesamt 120.000€ geplant.

Anlage/n:
Angebote zu Alternativen
 

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums
Davon besetzte Mandate
Davon anwesend
Davon Ja- Stimmen
Davon Nein- Stimmen
Davon Stimmenthaltungen
Davon Befangenheit nach § 24 KV M-V
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Beschlüsse:

21.03.2019 Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und 
Umwelt Bobitz

SI/09/BauA-83 Sitzung des Ausschusses für Gemeindeentwicklung, Bau, 
Verkehr und Umwelt Bobitz

Herr Pittelkow stellt das Löschwasserkonzept umfangreich vor. Es müssen 48 m³/h 
Löschwasser vorgehalten werden. Herr Pittelkow unterbreitet den Vorschlag Erdtanks aus 
Kunststoff für die Lagerung zu nutzen, diese würden ein Volumen von 56 m³ umfassen. Die 
Gesamtkosten würde sich hierbei um 21.300,00 Euro + 13.000,00 Euro betragen. Daraus 
würden keine Folgekosten entstehen. Der Flächenbedarf beträgt 15,20 + 3,50 m.

Herr Pittelkow wird sich mit dem Zweckverband Radegast zum Thema „Brunnen bohren und 
aus diesem Brunnen Löschwasser entnehmen“, in Verbinung setzten, außerdem wird er 
Informationen sammeln und  sich Angebote geben lassen.

Es erfolgt keine Abstimmung.

Beschlussvorschlag:
Beratungsbedarf

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums:
davon besetzte Mandate:
davon Anwesende:
Ja- Stimmen:
Nein- Stimmen:
Stimmenthaltungen:
Befangenheit nach § 24 KV M-V:

10.09.2019 Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und 
Umwelt Bobitz

SI/09/BauA-86 konstituierenden Sitzung des Ausschusses für 
Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt Bobitz

Herr Venohr verliest die Beschlussvorlage.

Herr Venohr stellt auch in Rücksprache mit Herrn Pittelkow fest, dass hier ein akutes 
Problem besteht. Es darf nicht nur der Löschwasserteich in Klein Krankow betrachtet 
werden. Der Löschteich in Groß Krankow ist nicht zugänglich für die Feuerwehr, die 
Löschwasserentnahmestelle am Teich in Beidendorf ist zwar zugänglich aber der Teich ist 
ohne Wasser. 
Es sollte dringendst ein wirkliches Löschwasserkonzept für die gesamte Gemeinde in Angriff 
genommen werden.

Herr Venohr schlägt vor, eine Arbeitsgruppe zu schaffen. Die Arbeitsgruppe hat die 
Aufgabe, für jeden Ortsteil ein Löschwasserkonzept zu erstellen. „Welche Maßnahmen sind 
für welchen Standort optimal.“
Die Arbeitsgruppe soll bestehen aus Herrn Venohr, Herrn Toben, Herrn Pittelkow als 
Gemeindewehrführer und den jeweiligen Ortswehrführern.

Herr Höfer und Herr Balow begrüßen grundsätzlich diese Arbeitsgruppe.
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Herr Höfer fragt nach einem zeitlichen Rahmen.

Herr Venohr antwortet darauf, dass erste Ergebnisse in der nächsten Ausschusssitzung 
vorliegen sollten. 

Die ersten Ergebnisse der Arbeitsgruppe werden in der nächsten Sitzung vorgelegt.
Über dieser Verfahrensweise herrscht Konsens unter den Ausschussmitgliedern. 

Die Beschlussvorlage soll in der nächsten Ausschusssitzung erneut auf die Tagesordnung 
kommen.

06.11.2019 Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und 
Umwelt Bobitz

SI/09/BauA-88 Sitzung des Ausschusses für Gemeindeentwicklung, Bau, 
Verkehr und Umwelt Bobitz

Herr Venohr erläutert den Entwurf des BSBP und stellt die Ergebnisse der Ortsbegehungen 
dar.
Dalliendorf hat  weder Teich noch Hydrant, somit besteht dort dringender Handlungsbedarf.

Auftrag an das Amt:
 Karte mit kommunalen Grundstücken vorlegen
 Untere Wasserbehörde befragen, ob in Dalliendorf ein Brunnen gebohrt werden kann 

bzw. in eventuell jedem Dorf in der Gemeinde

04.12.2019 Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und 
Umwelt Bobitz

SI/09/BauA-89 Sitzung des Ausschusses für Gemeindeentwicklung, Bau, 
Verkehr und Umwelt Bobitz

Es ist eine Beschlussvorlage für die Gemeindevertretersitzung vorzubereiten entsprechend 
der Seiten 31 – 33 der beigefügten Anlage.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums: 9
davon besetzte Mandate: 9
davon Anwesende: 8
Ja- Stimmen: 8
Nein- Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -
Befangenheit nach § 24 KV M-V: -

17.12.2019 Gemeindevertretung  Bobitz
SI/09/GV09-11 Sitzung der Gemeindevertretung Bobitz
Die Mitglieder der Gemeindevertretung erörtern sehr umfangreich die 
Löschwasserversorgung für die Gemeinde Bobitz. Sie gehen insbesondere auf die 
vorhandenen Möglichkeiten der Löschwasserversorgung ein und auch, welche Hemmnisse 
es für Brunnenbohrungen gibt.

Im Ergebnis der Diskussion wird folgender Gegenstand zum Beschluss erhoben:

Siehe Seite 30 - 33 Anschlusskonzept der Gemeinde Bobitz.
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Beschluss:
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Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums: 13
davon besetzte Mandate: 11
davon Anwesende: 8
Ja- Stimmen: 8
Nein- Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -
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Befangenheit nach § 24 KV M-V: -
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